	Kommune Niederkaufungen
Das Leben in Kommunen und ähnlichen Gemeinschaften hat eine lange Tradition. Sie geht über die in Familien üblichen Bindungen von Ehe und Verwandschaft hinaus. Singles, Paare und Familien finden sich nach Sympathie und gemeinsamen Ideen, um zusammen ihr Leben zu gestalten. 

Unter diesen Vorzeichen gründete sich 1986 die Kommune Niederkaufungen. Inzwischen leben hier 52 Erwachsene und 17 Kinder/Jugendliche. 

Das Leben in der Kommune basiert auf mehreren Grundsätzen, die uns am Herzen liegen und die den Zusammenhalt aller Mitglieder gewährleisten:

   -  zusammen leben und kollektiv arbeiten 

   -  gemeinsame Ökonomie, d.h. jede Person  

      erwirtschaftet nach ihren Möglichkeiten und 

      Fähigkeiten in

    - die gemeinsame Kasse und nimmt nach ihren

      Bedürfnissen heraus 

    - Entscheidungsfindung im Konsens, d.h.  

      Entscheidungen, die alle betreffen, müssen 

      von allen getragen werden 

    - Abbau geschlechtsspezifischer Macht-

      strukturen und Hierachien, d.h. z.B. keine/n 

      ChefIn, sondern gemeinsame Verantwortung 

      füreinander, was die gemeinsame Verant-

      wortung für Kinder miteinschließt 

    - nachhaltige (ressourcen- und energie-

       schonende) Wirtschaftsweise. 

Unser Schritt, gemeinsam zu leben und zu arbeiten, ist ein Versuch, uns gegen die Strömung der Zeit

wieder in Kreisläufe einzubinden. Dass das nicht einfach ist, merken wir fortwährend. In unserer

Gesellschaft sind wir es kaum noch gewohnt, gemeinsam zu handeln. Die Vereinzelung ist zur Gewohnheit

geworden. 

Wir wollen in der Kommune Niederkaufungen so viele Menschen werden, dass wir in wesentlichen

Bereichen menschlicher Grundbedürfnisse – Ernährung, Gesundheit, Wohnung, Bildung – tätig sein können.

Auf dieser Grundlage wollen wir nicht nur für uns sondern auch für andere ökologisch und sozial

verträgliche Produkte und Dienstleistungen herstellen und anbieten. 
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Mit der Bahn: 

     Ab Kassel-Wilhelmshöhe oder Kassel-Hbf mit den Buslinien 36/39 nach Niederkaufungen

     (Haltestelle Windhäuser Str.) oder mit der Straßenbahn 4/8 bis Kaufungen-Papierfabrik und

     dann mit dem Bus 36/39 nach Niederkaufungen. Ab Mitte 2001 fährt die Straßenbahn vom 

     ICE-Bahnhof durch bis "Niederkaufungen Mitte"

Mit dem Auto: 

     BAB 7 Ausfahrt Kassel-Ost; die Strecke nach Kaufungen bzw. Niederkaufungen ist ausgeschildert.                                                                         

Denken Sie bei Ihrer Verkehrsmittelwahl bitte daran, daß ein Liter verbranntes Benzin die Atmosphäre

mit 2,4 kg CO2 belastet und letztlich die Klimakatastrophe mitverursacht (CO2 ist zu 50 % am Treibhauseffekt beteiligt). Deshalb bitten wir Sie, auf öffentliche Verkehrsmittel umzusteigen oder in Fahrgemeinschaften anzureisen.
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des Vereins für Ökologie, Gesundheit und Bildung e. V.

Kirchweg 1 · 34260 Kaufungen

Telefon (0 56 05) 80 07 30 · Telefax (0 56 05) 80 07 40

eMail : tagungshaus@kommune-niederkaufungen.de
http://tagungshaus-niederkaufungen.de
Kollektiv der Kommune Niederkaufungen

Wir können auch anders!

Leben in der Kommune


	
	Anreise

Mit der Bahn:

Ab Kassel-Wilhelmshöhe oder Kassel-Hbf mit den Buslinien 36/

39 nach Niederkaufungen (Haltestelle Windhäuser Str.) oder

mit der Straßenbahn 4/8 bis Kaufungen-Papierfabrik und dann

mit dem Bus 36/39 nach Niederkaufungen. Ab Mitte 2001 fährt

die Straßenbahn vom ICE-Bahnhof durch bis “Niederkaufungen

Mitte”.

Mit dem Auto:

BAB 7 Ausfahrt Kassel-Ost; die Strecke nach Kaufungen bzw.

Niederkaufungen ist ausgeschildert.

Denken Sie bei Ihrer Verkehrsmittelwahl bitte daran, dass ein

Liter verbranntes Benzin die Atmosphäre mit 2,4 kg CO 2 bela-

stet und letztlich die Klimakatastrophe mitverursacht.

Deshalb bitten wir Sie, auf öffentliche Verkehrsmittel

umzusteigen oder in Fahrgemeinschaften anzureisen.

Der Ort:

Das im Lossetal gelegene Niederkaufungen hat im Ortskern seine

dörfliche Struktur erhalten – Fachwerkhäuser, landwirtschaftli-

che Betriebe.

Die Umgebung bietet mit viel Wald (Kaufunger Wald) und

einem Naherholungsgebeiet vielfältige Möglichkeiten für

Ausflüge, Wanderungen und Radtouren. Kaufungen liegt nur

8  km von Kassel entfernt (ÖPNV), so dass auch die städti-schen

Angebote in Anspruch genommen werden können.
	Der Ort: 

     Das im Lossetal gelegene Niederkaufungen hat im Ortskern seine dörfliche Struktur erhalten

     – Fachwerkhäuser, landwirtschaftliche Betriebe. 

     Die Umgebung bietet mit viel Wald (Kaufunger Wald) und einem Freizeitpark vielfältige

     Möglichkeiten für Ausflüge, Wanderungen und Radtouren. Kaufungen liegt nur 8 km von

     Kassel entfernt (ÖPNV), sodaß auch die städtischen Angebote in Anspruch genommen werden

     können.vom Wochenende 



	Wir können auch anders!

Leben in der Kommune

Die Kommune Niederkaufungen ist eine seit 15 Jahren bestehende Lebens- und Arbeitsgemeinschaft von derzeit 70 Perso-

nen. An diesem Wochenende wird es um Fragen gehen wie:

– Eine Kasse – und das funktioniert?

– Entscheidungen treffen ohne ChefIn und 

   Abstimmungen?

– Geht im Kollektiv nix oder alles schief?

– Die Kleinfamilie – Hort des letzten Glücks 

   oder Beziehungssackgasse?

Wir haben zwar keine fertigen Antworten, aber mittlerweile viele Erfahrungen im kommunitären Miteinander gesammelt und richten uns mit diesem Seminar an Leute, die Anregungen für

ihre eigene weitere Lebensgestaltung suchen und Lust haben, sich mit alternativen Lebensformen auseinanderzusetzen.

Termine:

10. – 12. Aug. 2001    05. – 07. Okt. 2001 

07. – 09. Dez. 2001

TN-Beitrag: 150,- / 200,- / 250,-

ReferentInnen:
· Albert Koepfinger, Dipl.-Sozialpädagoge, Medienpädagogik, Film/Video

· Birgit Zellmer, Dipl.-Soz.-arbeiterin, Kommunitär. Leben, Supervision, Moderation, Zukunftswerkstätten, Konfliktmanagement, Komm-Rat

· Jona Königes, Historiker M.A., Gedenkstättenpädagogik, Afrikanische Geschichte

Anders leben, anders arbeiten,

anders entscheiden

Gelebte Utopie im gesellschaftlichen Kontext

Das Beispiel der Kommune Niederkaufungen soll die Teil-

nehmerInnen anregen herauszufinden, welche Vorstellungen und

Wünsche sie für ihre Zukunft haben. Kennzeichnend für die

Kommune Niederkaufungen sind:

– zusammen leben und arbeiten

– gemeinsame Ökonomie,

– Entscheidungsfindung im Konsens,

– gemeinsame Verantwortung füreinander,

– nachhaltige Wirtschaftsweise

(siehe auch Kommune-Beschreibung)

Wir wollen uns fragen, ob diese Lebensform geeignet ist, auf

Entwicklungen unserer Gesellschaft Einfluss zu nehmen, und ob

sie Anregungen für die Lebens- und Arbeitsweise der

TeilnehmerInnen bietet.

Termin: 22. – 26. Oktober 2001

ReferentInnen: Birgit Zellmer, Uli Barth

TN-Beitrag: 360,- / 410,- / 460,-

BU

WE
	Das Tagungshaus bietet seinen Gästen:

Übernachtung
–
20 Schlafplätze in Zweibettzimmer

–
3 Gruppenräume (35 m2, 27 m2 und 18 m2)

–
Kellerkneipe

–
Gästetelefon: (0 56 05) 67 48

Verpflegung

Die Küche kocht für unsere Gäste Vollwertkost, überwiegend regionale Produkte aus kontrolliert biologischem Anbau.

Nachhaltige ökologische Praxis

Das Tagungs- und Begegnungshaus Niederkauf-

ungen wird unter ökologischen Gesichtspunkten         geführt. Der Einkauf ökologisch sinnvoller Wasch-/Putzmittel und Büroartikel ​sowie vollwertiger Lebens​mittel ist selbstverständlich.

Bei der Renovierung des Hauses wurde auf umweltverträg​​liche Produkte (und Produktion) Wert gelegt. Wärmedämm​maßnahmen wurden in allen Räumen mit Dämmstoff aus ​Altpapier ausgeführt.

Anschauungsmöglichkeiten für  Wassereinspar-ung bieten un​sere hauseigene Regenwassersammelanlage und umgebaute Toilettenspülun​gen. Die Stromver-

sor​gung und Warmwasserproduktion erfolgen durch ein gasbetriebenes Blockheiz​kraftwerk. Ein Gebäudekomplex wird durch eine Holzheizung (nachhaltige Forstwirtschaft) beheizt.

Preisgestaltung 

monatliches                    BU      WE

Einkommen bis 1.500 ,  - 360,- 150,-

                    bis 2.500,   - 410,- 200,-

                     ab 2.500,   - 460,- 250,-

(Zahlen in DM; BU = Bildungsurlaub; WE = Wochenende)

Die Preise für alle Seminare schließen Unterkunft und Vollver-

pflegung ein.

Die Wochenendseminare beginnen Freitag um 18.00 Uhr und

enden am Sonntag gegen 15.00 Uhr

Die Anmeldung ist verbindlich, sobald die Anzahlung von

80,– DM (WE) bzw. 120,– DM (WO) bei uns eingegangen ist.

Überweisungen bitte auf:

Konto-Nr. 224 002 538

Kasseler Sparkasse BLZ 520 503 53

Anmeldungen schriftlich an:

Tagungs- und Begegnungshaus Niederkaufungen

Kirchweg 1

34260 Kaufungen

Bildungsurlaube

Das genaue Programm der Bildungsurlaube kann einzeln ange-

fordert werden. Laut hessischem Bildungsurlaubsgesetz haben

alle ArbeitnehmerInnen Anspruch auf fünf Tage bezahlten Bil-

dungsurlaub im Jahr. Die BU-Semianre beginnen Montag, um

11.00 Uhr und enden Freitag gegen 17.00 Uhr.
	Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich an.

Veranstaltung:   

                ____________________________

vom/bis:   ____________________________

Vorname,

 Name:     ____________________________

Adresse:  ____________________________

                ____________________________

Telefon:   ____________________________

Alter:        ____________________________

Beruf:       ____________________________

ArbeitgeberIn/Anschrift (nur für Bildungsurlaube):

_____________________________

Die Anzahlung von 120,– DM (Bildungsurlaub) bzw. 80,–DM(Wochenendseminar) habe ich am ___________ überwiesen. (Kto-Nr. 224 002 538 KS-Sparkasse BLZ 520 503 53

Bei Absage der TeilnehmerIn weniger als 21 Tage (WE) bzw. 28 Tage (BU) vor Beginn der Veranstaltung kann eine Ersatzperson einspringen bzw. gilt die Anzahlung als Ausfallgebühr. Bei Nichtzustandekommen des Seminars werden die TeilnehmerInnen von uns benachrichtigt,

und die Anzahlung wird zurückerstattet.

Ich suche/biete eine Mitfahrgelegenheit von:

__________________________

Datum/Unterschrift ___________________________

Falls Sie das Seminarprogramm nicht brauchen, reichen

Sie es bitte in Ihrem Bekanntenkreis weiter.

Wir freuen uns, dass wir für einige Veranstaltungen Koopera-

tionspartnerInnen gefunden haben. Dadurch ist es z.T. möglich,

diese Seminare günstiger anzubieten. Einige Seminare haben

wir mit Preisstaffelung angeboten. Für Geringverdienende ar-

beiten wir für ein geringes Honorar, von Leuten mit höherem

Gehalt erwarten wir entsprechend mehr Geld (Solidaritäts-

beitrag).




